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Doch kaum ist Hagar guter Hoffnung, bereut Sara 
ihre Entscheidung. Sie kann sich nicht mit Hagar 
freuen. Im Gegenteil: Voller Neid demütigt sie ih-
re schwangere Magd. Irgendwann hält es Hagar 
nicht mehr aus und flieht in die Wüste. Dort be-
gegnet ihr ein Engel und zeigt ihr, dass Gott auf 

sie schaut und nicht im Stich 
lässt. Er verheißt ihr Zukunft 
und Segen. Daraufhin gibt 
Hagar ihm den Namen „Du 
bist ein Gott, der mich sieht“. 

Ermutigt durch die Begeg-
nung mit Gott kehrt Hagar zu-
rück zu Abraham und Sara. Sie 
bekommt das Kind und gibt 
ihm den Namen Ismael: „Der 
Herr hat mein Elend gehört.“ 
Die Beziehung zwischen Hagar 
und Sara bleibt konfliktreich. 
Ihre Wege werden sich tren-
nen. Vorher aber zeigt Gott, 
dass ihm nichts unmöglich ist. 
Er schenkt der altgewordenen 
Sara ihr ersehntes Kind und 
lässt sie wieder lachen. Sara 
nennt ihren Sohn Isaak. In dem 
Namen steckt das Lachen, das 
Gott ihr geschenkt hat. 

Für dieses noch neue Jahr 
wünsche ich uns allen, dass 
Gott auch uns ein Lachen 
schenkt und zeigt, dass ihm 

nichts unmöglich ist. Dass er auch uns begegnet 
und erfahren lässt, dass er ein Gott ist, der uns 
sieht. Ich wünsche uns, dass wir auch einander 
sehen und ein Lachen schenken können, damit 
wir nicht traurig und bitter werden, wie Sara und 
Hagar in ihren Konflikten. Ich wünsche uns, dass 
wir, wie sie, Gottes mächtige Lie-
be erfahren und unsere ganz 
eigenen Namen finden für ihn.  

 

 

Ihre und Eure 
Pfarrerin Lisa  Weniger 

Haben Sie einen besonderen Namen für Gott? 
Wie nennen Sie ihn am Liebsten? Wie sprichst Du 
ihn an? Im ersten Buch der Bibel, im Buch Gene-
sis, sind es nicht zuerst die Väter des Glaubens, 
wie Noah oder Abraham, die Gott einen Namen 
geben. Es sind die Frauen, allen voran Hagar und 
Sara, die sich mit eige-
nen, besonderen Na-
men zu Gott beken-
nen. Namen, die zum 
Ausdruck bringen, wer 
und wie dieser Gott für 
sie ist. 

In der Losung für das 
Jahr 2023 aus dem 
Buch Genesis sagt 
Hagar: „Du bist ein 
Gott, der mich sieht.“ 
Wenige Kapitel später 
bekennt Sara: „Gott 
ließ mich lachen.“ Hin-
ter diesen beiden Na-
men Der-mich-sieht 
und Der-mich-lachen-
ließ steht die dramati-
sche Geschichte, die 
Hagar und Sara mitei-
nander und mit Gott 
erlebt haben. Eine Ge-
schichte bitter und 
traurig - und doch ver-
heißungsvoll und se-
gensreich. 

Sie beginnt mit der Verheißung Gottes für Abra-
ham: „Ich will dich zum großen Volk machen und 
will dich segnen.“ Immer wieder erneuert Gott sei-
ne Verheißung und verspricht Abraham Nach-
kommen – so zahlreich wie die Sterne am Himmel. 
Doch Abrahams Frau Sara wird nicht schwanger. 
Die beiden werden immer älter, aber die verhei-
ßenen Nachkommen bleiben aus. In ihrer Ver-
zweiflung beschließt Sara nachzuhelfen, und 
schickt ihren Mann zu Hagar, ihrer ägyptischen 
Magd. Sie soll das Kind zur Welt bringen, das Sara 
scheinbar verwehrt bleibt. 

Liebe Gemeinde! 

 
Jahreslosung 
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“                   (Genesis 16, 13) 

Monatsspruch Februar 
„Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.“                      (Genesis 21, 6) 
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Sonntag, 26. Februar 
Invokavit 
 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

      (Pfrin. L. Weniger) 
      Kollekte: Gemeindearbeit 
 
 

 
11.30 Uhr Mini-Gottesdienst 

    (Pfrin. L. Weniger & Team) 
    Mitwirkung: Mini-Band 
 
 

 
 
 

März 
 
Freitag, 03. März 
Weltgebetstag 
19 Uhr Gottesdienst zum 

     Weltgebetstag in Ottensoos 
     (Weltgebetstags-Team) 
     Kollekte: Weltgebetstags- 
   Projekt 
 
 
 

Sonntag, 05. März 
Reminiszere 
10 Uhr Gottesdienst 
       (J. Schmidt) 
        Kollekte: Füreinander 
         einstehen 
 
Sonntag, 12. März 
Okuli 
 17 Uhr GoSpecial-Gottesdienst 

 (Team, Predigt: H. Binder) 
 Mitwirkung: GoSpecial-Band 
 Kollekte: GoSpecial, DW- 
         Flüchtlingsberatung 

 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

Februar 
 
Freitag, 03. Februar 
 18 Uhr „Einkehr“ 

      Abendgebet in der Kirche 
      (Pfrin. L. Weniger) 
      Mitwirkung: H. Körner 
 

 
 
Sonntag, 05. Februar 
Septuagesimä 
  10 Uhr Predigtreihe in der Region 
  (Pfrin. L. Weniger) 
  Kollekte: ev. Kirchentag 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
 
 
 
Sonntag, 12. Februar 
Sexagesimä 
  10 Uhr Gottesdienst 
  (Pfrin. Weniger) 
              Kollekte: Ökumene und 
                   Auslandsarbeit 
          der EKD 
 
 
 
Sonntag, 19. Februar 
Estomihi 
  10 Uhr Gottesdienst 
        (U. Voigt)    
         Kollekte: Kirchenmusik 
 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
anschließend Kirchenkaffee 
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Unser Gemeindebrief wird von Helferinnen ausgetragen, die Spenden für die Monatssamm-
lung entgegennehmen. Der Erlös dieser ist im Februar für die „Fastenaktion in der Passions-
zeit“ und im März für die Frühjahrssammlung der Diakonie bestimmt. Spenden für die Herstel-
lungskosten unseres Gemeindebriefes nehmen unsere Gemeindehelferinnen gerne entge-
gen. Überweisungen dafür sind möglich auf das Gabenkassenkonto. 



April 

 
 
Sonntag, 02. April 
Palmsonntag 
  10 Uhr Gottesdienst 
  (Pfrin. L. Weniger) 
  Kollekte: theologische 
            Ausbildung in Bayern 
 
11.30 Uhr Mini-Gottesdienst 

    (Pfrin. L. Weniger & Team) 
    Mitwirkung: Mini-Band 

Sonntag, 19. März 
Lätare 
   10 Uhr Familiengottesdienst 

       mit Abendmahl 
       (Pfrin. L. Weniger & Team) 
       Mitwirkung: Mini-Band 
      Kollekte: kirchlicher Dienst an  

            Frauen und Müttern 
 

anschließend Kirchenkaffee 
 
 
 

Sonntag, 26. März 
Judika 
   10 Uhr Bläsergottesdienst 

         mit Ehrungen 
         (Pfrin. L. Weniger) 
         Mitwirkung: Posaunenchor 
         Kollekte: Diakonisches Werk  
       Bayern 

 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

 

 9 

 

Kirchen-News 

+++ Termine & Infos 
Der Kirchenvorstand trifft sich am 14. Februar 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Am 4. und 5. 
März sind die Mitglieder zur Einkehr auf Hof Bir-
kensee. Die Konfis treffen sich am 3. und 10. 
Februar sowie am 3., 10., 17. und 24. März zum 
Unterricht im Gemeindehaus. Eine Spende über 
2000 Euro aus der Adventsfenster-Aktion ging 
zu Gunsten der Renovierung des Kirwa-Wagens. 

+++ Neue Besucherinnen 
Dem Besuchsdienst-Team haben sich nun Doris 
Rothgang, Ute Oßmann und Margit Greisinger 
neu angeschlossen. Nach zehn Jahren im Be-
suchsdienst hatte sich Brigitte Liwanetz aus dem 
Team verabschiedet. Jetzt umfasst das Be-
suchsteam wieder drei Frauen, die Pfarrerin Lisa 
Weniger darin unterstützen, im Namen der Kir-
chengemeinde Geburtstagsbesuche zu machen.  

+++ Frauen beten gemeinsam 
„Glaube bewegt“: So lautet der deutsche Titel 
des Weltgebetstages 2023 aus Taiwan. Gefeiert 

wird der Weltgebetstag weltweit am Freitag, 3. 
März. Frauen aus dem kleinen Land Taiwan 
haben ihn vorbereitet. Herzliche Einladung 
zum ökumenischen Weltgebetstags-
Gottesdienst in die Kirche St. Veit in Ottensoos 
am Freitag, 3. März, um 19.30 Uhr. Im An-
schluss laden wir herzlich zu einem landestypi-
schen Essen im Gemeindehaus ein. 

+++ Vortragsreihe der LKG 
Zum Thema „Wissenschaft und Glaube — ein 
Widerspruch?“ veranstaltet die Landeskirchli-
che Gemeinschaft Reichenschwand zwei Aben-
de: Am Mittwoch, 15. März, geht es um „Wie 
dumm muss man sein, um an Gott zu glau-
ben?” und am Donnerstag, 16.März, um 
„Leben und Tod - ethische Fragen an den 
Grenzen“. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus (wenn es am 
Mittwoch mit dem Posaunenchor klappt) - mit 
Möglichkeit für Rückfragen im Anschluss an 
die Vorträge und gemütlichem Ausklang bei 
Getränken und Knabbereien. 
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10., 17., 24. und 31. 

März 2023 
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Gemeinschaftsstunden in der Kirche 
Zeitgleich treffen sich die Kinder 

zu ihrem Programm 
 
05.02., 18 Uhr 
     Bericht „Ein Jahr in Südafrika“ 
     mit Melina Münster 
12.02., 18 Uhr 
              Du bist ein Gott, der ein offenes Ohr hat
    (1. Mose 21, 1-7), mit Walter Kneip 
19.02.,  18 Uhr 
               Du bist ein Gott, der Wort hält 
      (1. Mose, 22, 1-19), mit Bernd Engelhard 
26.02., 18 Uhr 
     Jesus! Weil ich leben will  (Joh., 14, 6) 
     mit Ursula Voigt 

05.03., 18 Uhr 
     mit Robert Herx 
12.03., 18 Uhr 
     GoSepcial mit Harald Binder 
15./16.03. 
     Vorträge von Harald Binder zu Themen  
     aus dem Spannungsfeld „Wissenschaft  
     und Glaube“ 
19.03., 18 Uhr 
     Wenn Stille eine Sprache wäre 
     (Psalm 62,2 u.a.) 
     mit Günter Guthmann 
26.03., 18 Uhr 
      Vertrauen in Gottes Führung 
      (Mose 24, 12) 
      mit Walter Eitner 

Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenschwand 
Termine Februar & März 

120 Päckchen voller Freude 

  Erfolgreiche Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 

Im November 

2022 konnte die 

Aktion 

„Weihnachten im 

Schuhkarton 

2022 — Weih-

nachtsfreude für 
rumänische Kin-

der“ erfolgreich 

abgeschlossen 

werden: 

Aus Hersbruck 

erhielten wir von Ruth Baer 57 Weihnachtspäck-

chen zur Weiterleitung nach Puschendorf. Bei 

Heike Barkowski (Post & Allerlei) wurden 63 Päck-

chen abgegeben. 

Somit konnten wir insgesamt 120 Päckchen in Pu-

schendorf abgeben. Außerdem wurden für die 

Deckung der Transportkosten insgesamt 220 Eu-
ro gespendet.  

Herzlichen 

Dank an alle 

„Päckchen- 

und Geldspen-

der“ — auch im 

Namen des 

Teams aus Pu-
schendorf — 

und an Heike 

Barkowski, die 

in ihrem Laden 

eine Ecke frei-

räumte und die 

Päckchen entgegennahm. Hoffen wir, dass damit 

vielen Kindern eine kleine Freude bereitet wer-

den konnte. Die Not in den rumänischen Dörfern 

ist nach wie vor sehr groß und durch Corona hat 

sich die Lage nochmals verschärft.  

Weitere Informationen dazu unter www.diakonie-

puschendorf.org/rumaenienhilfe 

Gerlinde Kögler 



Gemeindeleben in Bildern 

  So leben wir unseren Glauben 
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Weihnachtsgottesdienste mit Weihnachts-

special (Bild oben nach dem Gottesdienst 

am 2. Weihnachtsfeiertag) 

Kirchenkaffee 

Adventsfenster der 

Konfi-Gruppe 
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Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Kirchstr. 12, 91244  Reichenschwand 
Telefon: 09151 / 6129 
Fax: 09151 / 96853 
Bürozeiten: Di 9-10; Do 9-10 
 
pfarramt.reichenschwand@elkb.de  
www.reichenschwand-evangelisch.de 
 
 
Pfarrerin Lisa Weniger 
Pfarramtstelefon 09151/6129 
Diensttelefon 09151/907917 
 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 
Samstags in dringenden Fällen ist-
Pfarrer Albrecht Kessel (Ottensoos) 
unter Tel. 09123/2191 erreichbar. 
 
 
Gemeindehaus, 96930 
 
Vertrauensfrau im Kirchenvorstand 
 Yvonne Fuchs, 830340 
 
Sekretärin im Pfarramt 
 Sylvia Müller, 6129 
 
Mesnerin 
 Christine Bachert, 8397630 
  

Unseren Gemeindebrief erhalten Sie kosten-

los. Wir freuen uns aber über Spenden auf 

unser Gabenkassenkonto. Herzlichen Dank 

dafür! 

Jugendbeauftragte 
 Tina  Zeltner, 
 ti.zeltner@gmail.com 
 
Kirchenchorleiterin 
 Ute Wagner 
 Reichenschwand, 862304 
 
Posaunenchorleiterin 
 Anke Leißner, 94049 
 
Organistin & Leiterin „Joyful Voices“ 
 Veronika Lasser, 
 0911/54853948 
 
 
Gabenkasse 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN:  DE38 7606 1482 0100838012    
BIC: GENODEF 1HSB 
 
 
Diakonieverein 
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN: DE35 760614820000820784  
 
 
Kirchgeldkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Reichenschwand 
IBAN: DE22 7605 0101 0190 0908 29 
BIC: SSKNDE77XXX 

Impressum 
Redaktionsteam:  Carmen Diekmeyer (Kinderseiten), Andrea Pitsch (ap), Monika Gniffke (gni), 
    Lisa & Santtu Weniger 
Druck:    Gemeindebriefdruckerei 
Auflage:    850 Stück 
Herausgeber:   Evang. Kirchengemeinde Reichenschwand 
Fotos:    Privat, Gemeindebrief-Zeitschrift, Andrea Engelhard (Titelbild) 

Redaktionsschluss für die Ausgabe „April/Mai“ ist der 1. März 


